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Beiträgen von 4 Proz werden vorausſichtlich decken laſſen

4 Beilage zu Nr 232 des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis
Dienstag den 3 Oktober 1905

ch

Der bekannte frühere preußiſche Kriegsminiſter General der Infanterie
und Chef des Jnfanterie Regiments Graf Schwerin 3 Pommerſchen
Nr 14 und Frau von Verdy du Vernois feiern ihre goldene Hochzeit
r von Verdy du Vernois iſt am 19 Juni 1832 in Freyſtadt ge
oren und begann ſeine militäriſche Laufbahn im April 1850 Seine

Zur Ferer her golde

inn

GHenera on Verdy du Vernois und eine Gemein
nen Hochzeit

Gemahlin Luiſe geborene Zimmermann ſteht im 69 Lebensjahre Der
Ehe iſt ein Sohn entſproſſen der jetzt 32jährige Doktor Friedrich von
Verdy du Vernois dritter Sekretär bei der deutſchen Botſchaft in
Waſhington Das Jubelpaar erfreut ſich rüſtigſter Geſundheit

JZ JS ç 0 ccccccccZentraliſation der Krankenkaſſen

Es zeigt ſich in den nach dem Geſetz in das Belieben der General
Verſammlung einer jeden Kaſſe geſtellten Einrichtungen in jedem einzelnen
Falle eine kaleidoskopartige Verſchiedenheit wie ſie nicht beſſer auf einem
Jahrmarkte zu finden iſt So buntſcheckig die grundſätzlichen und betriebs
techniſchen Einrichtungen ſind ebenſo verſchieden iſt das finanzielle Ergebnis
Nach dem Stande 1904 betrug das Vermögen 455 449,41 Mk gegen
1903 404832,97 Mk mithin mehr 50616,44 Mk

Dieſes Mehr iſt grundſätzlich und zwar mit 42 714,66 Mk auf die ſeit dem
1 Januar 1904 eingeführte Erhöhung der Beiträge zweier größeren
Kaſſen zurückzuführen 8 Kaſſen weiſen eine im einzelnen belangloſe Ver
mögensvermehrung nach während 9 Kaſſen mit einem Mindervermögen
von 10910,76 Mk abſchließen Wenn daher bei den beiden größeren
Kaſſen die Beitragserhöhung die 40 bzw 33 Proz betrug unterblieben
wäre ſo würde im ganzen ein weſentlicher Rückgang in den Vermögens
verhältniſſen der Kaſſen für das Jahr 1904 gegen 1903 verglichen zu
konſtatieren ſein Daraus geht hervor daß nur wenige Kaſſen mit ihren
bisherigen Beiträgen die Leiſtungen des Krankenverſicherungsgeſetzes
zuzüglich der am 1 Januar 1904 eingetretenen Mehrteiſtungen erfüllen
können Daß unter ſolchen Umſtänden die Anfüllung der Reſerven auf
den von dem Geſetze vorgeſchriebenen Standpunkte ſeit dem Jahre 1885
nur 6 Kaſſen möglich war während 13 Kaſſen damit im Rückſtande
blieben iſt gleichzeitig ein Beweis der Unzulänglichkeit der Beiträge
Der Durchſchnitt der Jahresausgaben von den Jahren 1901 1902 1903
beträgt für die 19 Kaſſen zuſammen 461 454,27 die Reſerven dieſer
Kaſſen Ende 1904 betragen 353 690,25 Mk mithin Fehlbetrag 107 764,02 Mk
13 Kaſſen ſind mit 129357,47 Mk im Rückſtande während 6 Kaſſen
21593,45 mehr als die geſetzlich vorgeſchriebene Rücklage beträgt im
Reſervefonds nachweiſen

Herr Stadtrat Walger ſchlägt in ſeiner Denkſchrift vor den Ver
ſicherten vom Tage der Verſchmelzung ab zu gewähren a 75 Proz des
durchſchnittlichen Tagelohnes an Krankengeld und zwar vom Tage des
Eintritts der Erwerbsunfähigkeit ab für jeden Kalendertag b ein Sterbe
geld im 30 40 fachen Betrage des durchſchnittlichen Tagelohnes e Familien

ngehörigenUnterſtützung und iſt der Anſicht daß ſich die a mit
net

dabei mit einer Mehreinnahme von 133649 Mk und einem Mehrbetrage

S 3000 beim 40fachen Betrage auf rund 5000 Mk
ArngehörigenUnterſtützung beſonders die Unterſtützung der Kinder nur bei

an Krankengeld von 93 509 Mk Zunächſt fragt es ſich was mit Familien
AaArngehörigen Unterſtützung gemeint iſt
dabei doch

Unſerer Anſicht nach kann es ſich
nur handeln um 1 freie ärztliche Behandlung und freie

Arznei für die im Haushalte der Verſicherten lebenden Angehörigen Ehe
frau Kinder Vater Mutter 2c ſoweit dieſe nicht ſelbſt in krankenverſicherungs
pflichtiger Beſchäftigung ſtehen 2 Sterbegelder beim Tode der vor
bezeichneten Angehörigen Wenn zunächſt 75 Proz Krankengeld vom Tage
des Eintritts der Erwerbsunfähigkeit ab gewährt werden ſoll ſo berechnet
ſich der Mehrbedarf wie folgt 1 Nach der Walgerſchen Berechnung
93509 Mk 2 Zugang für die Sonntage von 353 747 Mk weniger
39 330 Mk gleich 52403 Mk 3 Zugang für Fg der Karenztage
12654 Fälle zu je 1 Tage und 8138 Fälle für die 2 und 3 Karenztage
gleich 20786 Tage a 1,30 Mk gleich 27022 Mk 4 wahrſcheinlicher Zu
gang für die bisher nicht angemeldeten Fälle mit 1 bis 3 Karenztagen

13000 Mk zuſammen mehr an Krankengeld 185934 Mk
Der Mehrbedarf an Sterbegeld würde für Mitglieder bei dem 30 fachen

Betrage des durchſchnittlichen Tagelohns zu veranſchlagen ſein auf rund
Da die Familien

einer Kaſſe eingeführt iſt und bei einer ſo generellen Regelung glatte
Bahn geſchaffen werden müßte ſo würde für die ärztliche Behandlung der

20000 bis 25000 Mk in Zugang zu bringen ſein Der Mehrbedarf an
Sterbegelder für Angehörige Ehefrauen und Kinder würde auf 9000 bis
10000 Mk zu veranſchlagen ſein Es ſtänden ſonach bei 4 Proz Beiträgen
einer Mehreinnahme von 133 649 Mk folgende Mehrausgaben gegenüber
1 an Krankengeld 185939 Mk 2 an Sterbegeld für Kaſſenmitglieder
4000 Mk 3 an ärztlicher Behandlung für Ehefrauen und Kinder
47500 Mk 4 an Arznei und Heilmittel 22500 Mk 5 an Sterbegeld
für Angehörige 9500 Mk zuſammen 260 439 Mk

Um die Vorſchläge des Herrn Stadtrat Walger in unſerer Auslegung
durchzuführen und um den Reſervefonds in der vorgeſchriebenen Weiſe
dotieren zu können würde mit einem Beitragsſatze von 4 Proz nicht aus
zukommen ſein ſondern es würden 5 Proz zur Crhebung kommen müſſenWir ſtehen mit Herrn Stadtrat Walger an dem Standpunkte daß die

verſtändigen und beſonnenen Verſicherten ſich würden bereit finden laſſen
Beiträge ſelbſt bis zur Höhe von 5 Proz ihres Arbeitsverdienſtes herzu
geben wenn ihnen eine Garantie für wirkliche ausreichende Krankenverſicherung
für ſich und ihre Familie gewährleiſtet wird Wir glauben aber nicht
daran daß die Frage der Verſchmelzung ihrer Verwirklichung um eine
Jdee näherrücken wird wenn dieſer Vorſchlag gemacht werden würde
Aus dieſem Grunde würden wir voll befriedigt ſein wenn dem Statut der
zu bildenden gemeinſamen Ortskrankenkaſſe oder wenn die Zentraliſation
nicht zuſtande kommen ſollte dem Normalſtatut außer den geſetzlichen Erforder
niſſen unter Beibehaltung etwaiger darüber hinausgehenden Leiſtungen folgende
Einrichtung gegeben werden könnte 1 Eintrittsgeld wird künftig nicht mehr er
hoben 2 Die Verſicherten werden in 8 Klaſſen eingeteilt und zwar wird eine
Klaſſifizierung angenommen die ſofort erkennen läßt welche Jnvaliden
marke zu verwenden iſt Die Klaſſifizierung wird wie folgt vorgeſchlagen

Klaſſe II Mk 1,50 III Mk 2 III Mk 2,50 IVa Mk 3IVb Mk 3,50 Va Mk 4 Vb Mk 4,50 Veo Mk 5 durchſchnitt
licher Tagelohn 3 Das Krankengeld wird außer dem Erkrankungstage
Tag der Krankmeldung beim Arzte vom folgenden Tage ab für

6 Wochentage einſchließlich der Feſttage welche in die Woche fallen ge
währt demnach Krankengeld für Sonntage nicht gezahlt 4 Die Höhe
des Krankengeldes ſoll des durchſchnittlichen Tagelohnes betragen in
der Zeit von der 4 bis zum Ablaufe der 13 Woche nach den Be
ſtimmungen des Gewerbe UnfallVerſicherungs Geſetzes gerechnet ſoll das
Krankengeld in Höhe von des durchſchnittlichen Tagelohnes gezahlt
werden 5 Als Angehörigen Unterſtützung wird die Hälfte des Kranken
geldes vorgeſchlagen daneben ſoll für jedes im Haushalte des Verſicherten
lebende Kind des dem Ehegatten zuſtehenden Krankengeldes bis zu der
geſetzlich feſtgelegten Höchſtleiſtung der Hälfte des durchſchnittlichen Tagelohnes gewährt werden Für Ledige im Krankenhauſe miergebrage

ſoll eine Unterſtützung in Höhe von des durchſchnittlichen Tagelohnes
gewährt werden 6 Die Dauer der Unterſtützung ſoll 26 Wochen be
tragen 7 Sterbegeld für Mitglieder wird in Höhe des 30 fachen Be
trages des durchſchnittlichen Tagelohnes in Ausſicht genommen Mindeſt
betrag Mk 50 Für Angehörige Den nicht ſelbſt in krankenver
ſicherungspflichtiger Beſchäftigung ſtehenden Ehefrauen und Kindern ſollen
folgende Unterſtützungen gewährt werden 8 den Ehefrauen und Kindern
freie ärztliche Behandlung und freie Arznei einſchließlich Bäder Heilmittel
Brillen Bruchbänder c ausgeſchloſſen auf die Dauer von 13 Wochen
bei derſelben Krankheit innerhalb 12 Monaten bei 3monatlicher Karenz
zeit 9 Bei von ärztlicher Seite angeordneter Krankenhausbehandlung
wird als Erſatz für freie ärztliche Behandlung und Arznei für Ehefrauen
pro Pflegetag Mk 1 für Kinder Mk 0,50 dem Krankenhauſe gezahlt
oder bei Vorlegung der Rechnung Mk 1 bezw Mk 0,50 pro Tag
vergütet 10 Sterbegelder für Ehefrauen in 15facher Höhe des durch
ſchnittlichen Tagelohnes 11 Sterbegelder für Kinder bis zu 5 Jahr das
5H5fache und von 16 Jahren das 6fache des durchſchnittlichen Tage
lohnes 12 Die Höhe der Beiträge würde auf 4 Proz feſtzuſetzen ſein

Um die finanzielle Durchführbarkeit dieſer Vorſchläge nachzuweiſen
führen wir an

Einnahmen bisher künftig
1 Beiträge 616 557 Mk 770 198 Mk
2 Sonſtige Einahmen 26 693 30 693

zuſammen 643 250 Mk 800891

Ausgaben bisher künftig1 Aerztliche Behandlung 120 127 Mk 150000 Mt
2 Arznei und Heilmittel 70 844 85 000
3 Krankengeld 260 247 311 1964 Wöchnerinnen Unterſtützung 6753 6 753
5 Sterbegeld 16015 32 0006 Krankenhauspflege 64553 66 000
7 Verwaltungskoſten 40 860 60 300
8 Sonſtige 16076 20 000zuſammen 595 475 Mk 731 249 M

Vorausgeſetzt daß es möglich iſt die gekennzeichneten Einnahmen zu
erreichen und daß die Ausgaben in den angegebenen Grenzen ſich bewegen
würden rund 69000 Mk zur Speiſung des u übrig ſein
während das Soll des zu überweiſenden Betrages 77 Mk betragen
würde Die Feſtlegung des Arzthonorars wird bei dieſem Vorhaben eine
ausſchlaggebende Rolle ſpielen gelingt es nicht einen den Verhältniſſen
angepaßten Arztvertrag zu erreichen ſo iſt u a die Zentraliſation un
möglich die eben ſo ſehr im Jntereſſe der Aerzte im allgemeinen wie in
demjenigen der Verſicherten liegt Eine Erhöhung der Beiträge über
4 Proz hinaus wird da ſchon dieſer Satz bekämpft wird kaum zu er
reichen und z Zt gutzuheißen ſein Es bleibt dabei zu berückſichtigen
daß bei allem Jdealismus der Arbeitgeber der wirtſchaftliche und ge
ſchäftliche Wettbewerb ja ſelbſt die Konkurrenzfähigkeit auf dem Weltmarkte
in Frage geſtellt werden kann wenn die Geſchäftslaſten der deutſchen
Fabrikate den Preis ſo hoch bringen daß der Warenabſatz gehemmt wird
Zu Gunſten der Zentraliſation würden ev die geforderten Leiſtungen bisdie Probe aufs Exempel gemacht werden kann in gerinfügigen Punkten

zu kürzen ſein Erſieht dann der Vorſtand der künftigen Kaſſe daß die
Finanzen der Kaſſe ohne Erhöhung der Beiträge die Leiſtungen erweitern
kann dann wird er zweifellos mit Vorſchlägen zu der Verbeſſerung der
Leiſtungen hervortreten Franz Thier Rendant

Jndem wir vorſtehende Ausführungen zu den unſerigen machen und der
Oeffentlichkeit übergeben bitten wir alle Vorſtandsmitglieder wohlwollend
der Beurteilung der Frage der Zentraliſation gegenüber zu treten und
vollzählig zu der einberufenen Verſammlung zu erſcheinen

Namens des Vorſtandes des Ortskrankenkaſſenverbandes
Jul Möwes Vorſitzender

Gexichts Zeitung
Strafkammer

Halle 30 September
Eigenartiger Grund zum Stehlen Der Manurerkehrking

Auguſt Höfner aus Berlin hatte einem Freund zuliebe ſeiner Mutter ein
Rabattmarkenbuch entwendet den Betrag von 5,90 Mk erhoben und dieſes
Geld dem Freunde geborgt Die Mutter drängte auf Wiederherbeiſchaffung
des Geldes und eines Tages brachte der Sohn etwas Wäſche welche er
vom Freunde als Abzahlung der 5,90 Mk erhalten haben wollte Der
Freund wollte das Zeug von ſeiner Mutter erhalten haben Bald kam
aber eine zweite Abzahlung in dieſer Form dann eine dritte und ſo fort
ſodaß ſchließlich Sachen im Werte von 280 Mark geliefert waren Und
das alles als Abzahlung auf die 5,90 Mk Einen nicht gelinden Schrecken
bekam aber im Frühjahr dieſes Jahres die Frau Oberleutnant als
ſie aus einem in der Bodenkammer ſtehenden Schranke Sommerkleider
Wäſche und Gardinen nehmen wollte Alles war verſchwunden Höfner
welcher in demſelben Hauſe bei ſeinen Eltern wohnte hatte die Kleidungs
ſtücke und Wäſche c geſtohlen Auguſt Höfner wurde wegen ſchwerenEinbruchdiebſtahls zu 1 Monat Gefängnis verurteilt die gleche Strafe

wurde ſeiner Mutter wegen der Hehlerei zudiktiert
Diebſtahl Der Arbeiter Bernhard Maaß aus Bennſtedt ſtand

unter Anklage dem Arbeiter F am 9 Juli eine Schachtaxt geſtohlen zu
haben Der vielfach vorbeſtrafte Angeklagte leitete feine Verteidigun e mit
dem Satze ein Weun man auf dem Lande Vieh hält muß man
Er behauptete bei einem Gange nach dem Felde die Axt im hohen
Roggen gefunden zu haben Die Axt ſei dann in den Strohſtall geworfen
und durch das Spiel der Kinder unter das Stroh gekommen Dieſe Aus
rede ließ der Gerichtshof natürlich nicht gelten und verurteilte den Ange
klagten zu 3 Monaten Gefängnis Jſt mir auch gleich ernähren müſſen
ſie meine Kinder doch wenn ich weg bin, mit dieſen Worten ſuchte er
ſich zu tröſten

Körperverletzung Der Steinſetzer Otto Se mmler und der
Arbeiter Karl Emmerich ſtanden in der Nacht zum 4 Mat in der
Bernburgerſtraße Als vier junge Handlungsgehilfen vorbeifamen ſagte
Emmerich zu Semmler Soll ich einem davon mal den Steifen eintreiben
Semmler erwiderte darauf Das wagſt Du doch nicht Gereizt
durch dieſen Zweifel an ſeinem Mut ging Emmerich auf einen der Vorüber
gehenden zu ſchlug dieſem heftig auf den Kopf und rückte dann aus
Einer der Handlungsgehilfen ſetzte Semmler deshalb zur Rede erhielt aber
als Antwort einen ſo heftigen Schlag daß er bewußtlos zu Boden ſankNun kamen noch andere Burſchen hinzu welche einen Oritten feſthielten

worauf auch dieſer von Semmler eine Menge Schläge auf den Kopf erhielt
Der Gerichtshof hielt dieſes Verhalten der Angeklagten für ein äußerſt
brutales und verurteilte den Semmler zu 1 Jahr 6 Monaten und Emmerich
zu 6 Monaten Gefängnis

Kaufmannsgericht
Halle 30 September

Unmoraliſche Mittel Der Buchhalter und Korreſpondent St
klagte gegen ſeinen Chef den Kaufmann und Fabrikbeſitzer K wegen einer
Forderung von 375 Mk für die Monate Juli bis September Er hatte damit
aber kein Glück denn ſeine Forderung wurde abgewieſen Kläger behauptetedaß ſein Chef welcher ihm ein gutes Abgangszeugnis ausgeſtent habe bei

verſchiedenen Firmen über ihn ſchlechte Auskunft gegeben habe Beweiſe
für dieſe Behauptung konnte er nicht erbringen Die Art und Weiſe wie
ſich Kläger Abſchriften über die Auskünfte verſchafft hat wurde als höchſt
unmoraliſch bezeichnet

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransfichtliches Wetter am Z Oktober 1905

Ehefrauen pp mit 45000 bis 50000 Mk und für Arznei und Heilmittel Bei Weſt und Nordweſtwind kühl und regueriſch
mr t

welche bekanntlich nach Deutschem Reichspatent aus Hähnerei bereitet wird hat nicht nur auf
Schonheit Gesundheit und Zartheit der Haut eine ausserordentliche Wirkung sondern ist auch das
natürlichste zweckentsprechendste und billigste Hautpflegemittel das jemals in den Handel gekommen ist

Eine Waschung mit Ray Seife bereitet ein ganz besonderes Wohlbehagen wenige
Reibungen genügen um einen prächtigen Schaum zu erzeugen welcher durch seine

eigenartige Konsistenz und erstaunliche Reinigungskraft direkt verbläfft Saumen Sie
nicht einen Versuch zu machen Sie werden von der wohltätigen Wirkung überrascht sein

Trotz ihrer wertvollen Zusammensetzung
gebrauchliche Toiletteseifen und ist zum Preise von 50 Pfennig pro Stück uberall Kauflich

kostet Ray Seife nicht mehr als andere
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Handel und Verkehr

Erhöhung der Eisenpreiso Aus Köln wird gemeldet Auf
der gestern hier abgehaltenen Sitzung der Vereinigung rheinich
westfälischer Bandeisonwalzwerke wurde festgestellt dass alle Werke
ihre Erzeugung für mehrere Monate verkauft haben und dass die
letzten Preise von 123 Mk bis 125 MK gestern angelegt wurden
Mit Rücksicht darauf dass diese Preise bei den jetzigen Preisen für
Halbzeug die erforderliche Spannung noch nicht herstellen und im
Hinblſox auf die Marktlage wurde eine sofortige Erhöhung von
2 aut 2,50 Mk beschlossen so dass die Grundpreise 125 Mk und127,50 x Frachtgrundlage Köln Dortmund betragen Wie weiter
aus Essen veriehtet Wird haben die rheinischen Röhrenstreifenwerke
die Preise für schweisseiserne Röhrenstreifen um 3 MK für luss
eiserne um 1,60 Mk per Tonne erhöht

Proussische Pfandbriefbank Die Bank erlässt im Inseraten
teil eine Bekanntmachung über Verausgabung einer neuen Emission
von 4proz vor 1915 nicht rückzahlbaren Pfandbriefen und über
deren Rinführung an der Berliner sowie Frankfurter Börse Die
den Pfandbriefen als Sicherheit dienenden Hypotheken werden aus
schliesslich zur ersten Stelle im übrigen nach den Bestimmungen
des Hypothekenbankgesetzes ab geschlossen Die Pfandbriefe sind
bei der Reichsbank und verschiedenen Staatsinstituten lombard
fähig sie dürfen von Versicherungsgesellschaften und Berufs
genossenschaften erworben sowie als Heirats Kautlonen für Offiziere
und als Lieferungs Kautionen bei den grösseren deutschen Städten
verwendet werden Ausführliche Prospekte sind bei der Gesellschaft
und der Mehrzahl der deutschen Bankfirmen erhältlich

Aktien Malzfabrik Niemberg In der Aufsichtsratssitzung
wurde beschlossen der am 17 Oktober stattfindenden Generalver
sammlung die Verteilung einer Dividende von 5 Proz wie im
Vorjahre auf das 1200000 MK betragende Aktienkapital vorzu
schlagen

Kirchner Co Leipzig Sellerhausen In der Sitzung
des Aufsichtsrates wurde beschlossen der für November einzu
berufenden Generalversammlung für das abgelaufene Geschäftsjahr
eine Dividende von 14 Proz i V 7 Proz vorzuschlagen nach
Abschreibungen in ungefähr gleicher Höhe wie im Vorjahre Ferner
wurde beschlossen einen Erneuerungs und Dispostionsfonds zu be
gründen in welchen 100000 Mk gelegt werden sollen wobei noch
ein etwas höherer Vortrag als im Vorjahre verbleibt Die Aus
sichten des laufenden Geschäftsjahres wurden von der Verwaltung

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Roggen per 1000 kg netto inländischer 159 164 M bez u

aus ländischer 165 167 Mk bez u B Pest
Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 162 172 Mk bez

u feine über Notiz Mahl und Futterware 129 150 Mk
bez u B

Hafer per 1000 kg netto inländisecher alter 165 170 Mk bez u
neuer 140 153 Mk bez u aus ländischer 150 166 Mk

bez u B Ruhig
Mais per 1000 kg netto amerikanischer runder 135 139 MK

bez u Cinquantin indischer 150 170 Mk bez u B
Raps per 1000 kg netto
Rapskuehen per 100 kg netto 11,50 12 bez u B
Rüböl rohes per 100 kg netto ohne Fass 45,25 Mk nom Ruhig

Berliner Produktenbörese vom 30 September
Die amtlich festgestellten Preise waren am VFräüähmarkt

Weizen neuer inländ 165,50 167,50 Mk ab Bahn

129,00 MKk russ u Donau schwere 145,00 151,00 Mk ab
Bahn und frei Wagen

Hafer märk mecklenb pomm preuss pos u sohles alter fein
160,00 167,00 MK mittel 150,00 159,00 Mk gering 146,00 bis
149,00 Mk neuer fein 157,00 164,00 MK mittel 145,00
bis 156,00 AMK geringer 138,00 144,00 Mk russ fein 145,00
bis 154,00 MKk mittel und gering 140,00 144,00 Mk ab Bahn
und frei Wagen

M ais amerik mixed gesund 139,00 141,00 MK mittel mit Geruch
124,00 130,00 Mk runder 130,00 133,00 MK frei WagenEDrbsen in und ausländ Futterware mittel 145,00 152,00 Mk
feine und Taubenerbsen 154,00 166,00 Mk ab Bahn und trei
Wagen

Weizenmehl 00 21,25 23,00 Mk
Roggenmehl0 u 1 19,20 20,80 K
Weizenkleie 9,30 10,25 Mk
Roggenkleie 10,30 10,80 MK

Preise um 21 Uhr nicht amtlich
Weizen Oktbr 170,00 MKk Dezbr 175,25 Mk Mai 18
Roggen Oktbr 151,75 MK Dezbr 156,00 MK
Hafer Oktbr 141,00 MK Pezbr 144,00 MK
Mais Oktbr 126,00 MKk Dezbr 126,75 Mk
Menh l Oktbr 19,40 Mk Dezbr 19,50 Mk Mai 20,50 Mk

1,00 Mk
Mai 164,00 MkMai 15 1,00 MK

3 Oktoder
64 bis 66 d Sauen 66 bis

Nr 252
Das Rin der geschäft wickelte sich

in guter Ware glatt sonst ruhig ab und hinterlässt etwas Ueber
stand Der Kälber handel gestaltete sich langsam Es bleibt
Veberatand Bei den Sehatfen war der Geschäftsgang ruhig Es
bleibt erheblicher Ueberstand in geringer Ware Der Schweine
markt verlief glatt und wurde geräumt Ausgesuchte und schwere
Schweine brachten Preise über Notiz

Zahluunugs Einstellungen
Ueber die nachstehenden Firmen ist das konkursverfahren eröffnet

wordéu Der Sitz des Konkursgerichts ist wo nötig in Klammern beigeligt die Daten sind der EKröftuungstermin der Ablaut der Anmeldefrist

die erste Gläubigerversammlung und der Prütungstermin
Ziegelei und Wirtschaftsbesitzer G R Röder ſachlass in Jakobs

thal Riesa 27/9 23/10 26/10 26/10
Delikatassen händler F E Hoppe in Chemnitz 28/9 15/11 26/10

23/11

oggen neuer inländ 147,00 148,00 Mk ab Bahn Kaufmann L Schwab in Frankfurt a M Frankfurt a Bocken
Gerste alte und neue inländ Futtergerste geringe 134,00 bis heim 23/9 10/11 19/10 3011148,00 Mk gute 141,00 154,00 Mk russ leichte 124,00 bis j Kaufmann A F Dubbersteln achlass in Hamburg 28/9

28/10 18/10 8/11angrossehläehter L Weber in Hamburg 28/9 16/10 25/10 25/10
Segelmacher K F E Laue in Hamburg 28/9 28/10 18/10 8/11
Färbereibesitzer J Hüb ner in Hoyerswerda 26/9 15/12 18/10 10/1Kaufmann A Schulz in Barenthin Kyritz 27/9 18/10 27/16

27/10

Kaufmann W Baumann in München 26/9 17/10 26/10 26/10
Hotelbesitzer B Kloska in Parchwitz 27/9 26/10 21/10 41h
Südfruchthändler G Lanza in Pforzheim 26/9 31/10 11/10 15/11
Kaufmann E Falek in Stettin 27/9 4/11 18/10 14/11
Kaufmann J Mannass in Radeberg 28/9 18/10 19/10 4/11
Korbwarengeschäft A Sehwarz in Würzburg 27 /5 24/10 19/10 2/11

Schiſtshowerungen
Berlin 30 September Kaiserliche Marine Möwe ist am

29 Sept in Manila Philippinen eingetroffen und geht am 3 0k
tober von dort nach Schanghai in See IItis ist am 29 Sept von
Amoy nach Schanghai in See gegangen Flusskbt Vorwärts ist am
30 September von Schanghai nach Tsingtau in See gegangen

FPricdmann Co Bankgeschäkt
Iallie a S Poststr 2als güngtig dereiehnet Rüvbsl loco 45,10 Mk Otbr 45,00 Alic Degbr 46,80 A Im freien Verkehr Kurse von Kaliwerten

Leip iger Pianoſortefabrik Gobr Zimmermann A in Mai 49,00 Ak Nnor gehMölkau bei Leipzig Die Generalversammlung in der 24 Aktionäre Kaſftee Ig eT rring i e e n b n n in Hamburg Sonnabend 30 September nachm 3 Uhr Kaffee h h1e ertei ung einer ivi dende von O an Werde s0 a Santos r sptbr d e ezbr 39 d zwandte sich der Vorsitzende bei seinen Prläuterungen über die be er s so Gd r Mat da Liog per Don o a Adolfsglück 1300 Ravensberg 450 6500

per r 2 Pe 8 997 8antragte Kapitalserhöhung an die Versammlung vielleicht über Albrechtshall 272 Sachsen Weimar 1575 1600rascht sein dass man gegenwärtig zu einer neuen Kapitalserhöhung Zueker Barbara zubussefr 700 Schieferkaute 24251 2500
schreiten wolle allein es seien dafür vielfach günstige Momente Magdeburg Sonnabend 30 September Zucekerberieht Beienrode 9900 Sehlägel u Eisen 1801 210
vorhanden um diesen Schritt zu befürworten Es erweise sich da Kornzucker 88 Grad ohne Sack 8,30 8,45 Nachprodukte 75 Grad Larlsglück Siegfriod I 4225
her als nützlich das Eilenburger Etablissement das bisher zu einem j ohne Sack 6,60 6,90 Stimmung Ruhig Brotraffinade 1 ohne Larlshall Thüringen 4750 4850
minimalen Pachtpreise und mit dem Vorkaufsreeht übernommen Fass 19,00 Krystalizueker 1 mit Sack Gem Raftinade mit Centrum zubussefr 1900 Verdener Kali 25251 2600
worden ist für 200 000 Mk fest zu erwerben Weiter würden Sack 18,75 Gem Melis mit Sack 18,25 Stimmung Ruhig Desdemona oul Warmeloh 110 125
100 000 Mk für den allgemeinen Betrieb und 50 000 Mk als Bereit stetig Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg per Deutschland 825 2875 Wilhelmshall 15000
ſtellung von Mitteln zur Abstossung der Kreditoren zu verwenden Septbr 17,30 Gd 17,75 Br per Oktbr 17,55 Gd 17,65 Br per Dortmund 370 400 Wintershall 15000
sein Bei Erhöhung des Aktienkapitals um 350 000 Mk sollen Novbr 17,55 Gäd 17,60 Br per Dezbr 17 ,65 Gd 17,75 Br per Emilienhall 800 825
diese 350 000 Mk einem Konsortium zum Kurse von 1121 Proz Januar März 17,90 Gd 20 Br Behauptet Grossherz Sophie l 660 Adler vollgez Akt 121überlassen und von diesem 150 000 Mk den Aktionären zum Kurse IIamburg Sonnabend 30 September nachm 3 Vhr Zueker Süntershall 4025 39 Bismarckshall Akt 10s 106
von 115 Proz angeboten werden markt Schlussbericht Rüven Rohzueker I Produkt Basis 889 Hansa silberberg 3175 Benthe Akt 72 75

Gera Meuselwitz Wuitzer Eisenbahn Akt Ges Die unter Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Hattork 125 1450 Deutsche Kali
dem Vorsitz des Bankdirektors Wittekind Mitteldeutsche Kredit Septbr per Oktbr 17,60 per Dezbr 17,55 per März 18,00 Hedwigsglück 6001 werke Akt 187 188
bank abgehaltene Generalversammlungſ genehmigte den Abschluss per Mai 18,30 per August 18,65 Ruhig Heldrungen 4450 Friedrichshall Akt 180 184
für das am 31 März d J beendete Geschäftsjahr Einsehliesslich Hermann II 1450 743 Heldburg Akt 88 8910 612 Mk Vortrag wurden 222 000 Mk vereinnahmt denen an Immenrode 2575 859 Krügershall Akt 123 124Ausgaben 137 085 Mk gegenüberstehen Der Reingewinn stellt sich j Berliner städtischer Schlachtviehmavrlt v 30 Sept Johannashall T 8050 Ludwigshall Vorz
auf 68 221 MKk wovon 61 875 Mk als 2,5 Proz wie i Divi Amtlicher Bericht der Direktion Juliushall d 225 t 146 147dende verteilt werden Auftrieb 4080 Rinder 1244 Kälber 11126 Schafe 9352 Schweine ai ar Batbart Du 273 Neubleieherode 35

Nledersehlesisehe Elektrizitäts und Kleinbahn A G In à Bezanlt für 100 Pfund Sehlachtgewieht in Mark Oh en a voll Mönieshall r 780der Sitzung des Aufsichtsrates wurde beschlossen der General fleischige ausgemästete höchsten Schlachtwertes höchstens 6 Jahre Mehrum 175 vonnonvers Abt 1
versammlung bei sehr reichlichen Abschreibungen die Verteilung ait 75 vis 79 junge tleischige nicht ausgemästete und ältere Moltheshalt T 77 e shall alte 3551 360
einer Dividende von 4 Proz i V 2 Proz vorzuschlagen ausgemästeto 70 bis 74 0 mässig genährte junge gut genährte Jeur W unstorf 7 t 5

Karlshütte A G für Eisengiesserei und Maschinenbau in äitero 64 vis 66 gering genährto ſeden Alters 59 bis 63 Frinz Adalbert 1275 1325
Altwasser Der Aufsichtsrat schlägt bei gleichen Abschreibungen
wie im Vorjahre eine Dividende von 61 Proz gegen 6 Proz i

Vor
Georgs Marien Bergwerks und Hüttenverein in Goorgs

Marienhütto bei Osnabrück Der Aufsichtsrat beschloss der
Generalversammlung die Verteilung einer Dividende von 5 Proz
wie i auf die Prioritäts und 3 3 Proz auf die Stamm

aktien vorzuschlagen

Bullen a vollfleischige höchsten Schlachtwertes 74 bis 77
b mässig genährte jüngere und gut genährte ältere 69 bis 73 e ge
ring genährte 62 bis 65 Färsen und Kühe a vollfleischige
ausgemästeto Färsen höchsten Schlachtwertes bis b Voll
tleischige ausgemästete Kühe höcheten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren
63 bis 64 e ältere ausgemästete Kühe und wenig gut entwickelte
jüngere Kühe und Färsen 60 bis 63 d mässig genährte Kühe und
Färsen 60 bis 63 e gering genährte Kühe und Färsen 55 bis 58
Kälber a feinste Mast Vollmilchmast und beste Saugkälber

ab geschlossen am 2

Tendenz Still

Rechts Auskunftei des Geueral Anzeiger

Koſlenloſe Auskunft in allen Rechksfragen

Oktober 10 Uhr vormittags

Leipziger Produktenbörse 83 bis 88 mittlere Mast und gute Saugkälber 73 bis 80 e ge erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen Vorzeigung derPuis ringe Saugkälber 60 bis 69 d ältere gering genährte Vresser Abonnements un ges zeigung
Locopreise vom 30 September mittags 1 Uhr 58 bis 63 Schafe a Mastlämmer und jüngere Masthammel e 3

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour
tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Trübe regnerisch
Weizen per 1000 kg netto inländiseher 157 172 Mk bez u

80 bis 83 ältere Masthammel 76 bis 78 c mässig genährte
Hammel und Schafe Märzschafe 62 bis 66 d Holsteiner Niederungs
schafe Lebendgewicht 28 bis 40 Schweine pro 100 Pfund
mit 209 Tara a vohtreiaqbigo der feineren Rassen und deren

e e 185 195 Mk bez u B Ruhig Kreuzungen 69 bis b fleischige 67 bis 63 o gering entwickelte

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
nachmittags von 6 Uhr

in unſerem Geſchäftshauſe Groſze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßt

oder Bölbergaſſe Hof Aufgang B eine Treppe

Berlin Bankdiskont 490 Lombardzinsfuss 590 Privatdiskont 312Berlüner Börse 30 September 1905
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der 232 Dienskag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 Oktober Seite 17
10 Vorträge

über

Die neueren Ausgrabungen in Griechenland
und im griechisehen Orient

von Professor Dr O Robert
im Auditorium XVIII des Neuen Auditorien Gebäudes A d Vni versität 8/9

Dienstags von 5 Uhr
Beginn Dienstag den 17 Oktober 1905 präzis 4 Uhr

Die Vorträgoe werden dureh Lichtbilder erläutert Der Ertrag ist
für den Fonds des Archäologischen Museums bestimmt

Dauerkarten für alle 10 Vorträge zu 8 Mark Binzolkarten zu
1,50 Mark sind vom 2 Okt ab bei dem Portier des Neuen Auditorien
Gebäudes Kittolmann zu haben

h def entſicheffentlicher Frauentag
Dienstag den 3 Oktober 4 Ahr nachmittags im Saale der Loge

zu den drei Degen Vervammlung für junge Mädchen
D Anſprachen W

1 von Frl Dr Käthe Windsehold Feipzig Arbeit und Beruf2 von Frl Dr Gertrud Bänumer Serlin Was ind wir unſerem
geiſtigen Ich ſchuldig

3 von Frl lice Salomon Herlin Perſönliches Glück und Soziale
Pfichten

Abends 8 Ahr in den Kaiſerſälen
Frl Altce Salomon BHerlin Die bürgerlichen Frauen und die

Heimarbeit
2 Fran Dr Hildegard Wegscheider Ziegler Alkoholismus

und Volkofitilichteit
e

u X e l uſalalla fheator
Anfang 8 Ahr Direktion Otto Herrmann Kaſſenöffnung 7 Ahr

Vollſtändig neuer Elite Spielplan

Che huitano Phoites Company
mit ihrer großen myſteriöſen Pantomime

Eine ſchreekliche Nacht
Josof Loisset s Astley Gompagnie

dreſſ Störche Gänſe Affen Hunde c gen Die muſikaliſchen Farmer

es Arbrasgymnaſtiſche Equilibriſten

Meagrelalenma
erſte Original Schlaftänzerin

Richard Aungar
ſächſiſcher Original Humoriſt

Käthchen Loisset
jugendliche Soubrette

SThe 5 Julians
das beſte engliſche Geſangs und Tanz Enſemble

Deutsehe Bioscope Gesellsehaft
neue Serie lebender Photographien

4 e e n 3e n e e d 4 kereutſige Krieger Fecht An

Gberfechtſchule Ur 52
Protektorin Jhre Majeſtät Kaiſerin Auguſte Viktoria

Wohltätigkeits KonzertO 7 ch c 9 9unter gütiger Mitwirkung von Damen und Herren aus dem
Bürgerkreiſe und Herrn Konzertmeiſter Bruno Hensechel ſowie der Kapelle

unter perſönlicher Leitung des Herrn Muſikdirektors H Görlach am

Donnerstag den 5 Oktober er abends 8 Uhr
in den

Kaisersälen s zu Halle a S
Anläßlich einer neuen Stiftung zur

34 n 5d ,2 D g re 2h i 9Silher Hochzeit Gr Maj des Kaiſers und Ihrer Maj der Kaiſerin
wird vom Deutſchen Kriegerbunde für die Waiſen die nach ihrer Entlaſſung von
den Pflegeſtätten ſich einem Berufe widmen wollen und für die es bisher an Unter
ſtützungsmitteln fehlte faſt allerorts im Deutſchen Reiche geſammelt Der Ertrag obigen
Konzerts ſoll für die neue Stiftung verwendet werden

Wir bitten deshalb eine hochwohllöbliche Halleſche Bürgerſchaft ſich gleichfalls an
der guten Sache zu beteiligen und durch den Beſuch des Wohltätigkeits Konzerts ihren
Anteil an der bevorſtehenden Jubelfeier des Kaiſerhauſes zu bekunden

Halle a im September 1905
Exzellenz v Ziegner
Generalleutnant z D

v Vorke
Generalmajor z D

Held Generalmajor
Kommandeur der 15 Jnfanterie Brigade

Sperling Oberleutnant a
Landgerichtsdirektor u Geh Juſtizrat

v Riedenan FiſcherMajor a D Pfarrer an der St JohanniskircheDer Vorſtand der Oberfechtſchule Nr 52
W Karten im Vorverkauf a 50 Pf in den ZigarrenGeſchäften der Herren

Steinbrecher Jasper Ecke Geiſtſtraße und Alte Promenade G Kitzing Schmeer
ſtraße 28 Max Stoyo Nachtf Ecke Magdeburgerſtraße 68 und Delitzſcherſtraße Wein
handlung 8 Sander Poſtſtraße 1 Ecke Leipzigerſtraße Parfümeriegeſchäft W Rackwitz
Bernburgerſtraße 16 und abends am Saaleingang in den Kaiſerſälen

Schurbüoher Haben Sie ſchon 16 KE Wolle Gpfd
f höh Schul kauft man a beſt b A G Lutsche 50 probiert Bei
gegr 1864 dem Stadt Gymnaſium gegenüber H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Stact Theater in Halle a S

Direktion M Richards
Dienstag den 3 Oktober 1905

20 Vorſtellung im Abonnement 4 Viertel
Beamtenkarten gültig

Anfang 71 Uhr Ende 10 Uhr
Der fliegende Holländer
Romantiſche Oper in 3 Akten v Rich Wagner

Regiſſeur Theo Raven
Dirigent Kapellmeiſter Bernh Tittel

Perſonen
ein norwegiſcher

Max Birkholz
Liesbeth Stoll

Daland
Seefahrer

Senta ſeine Tochter
Erik ein Jäger Georg Becker
Mary Senta s Amme Berta Grimm
Der Steuermann Daland s Fritz Gruſelli
Der Holländer W SoomerMatroſen Mädchen

Ort der Handlung an der norwegiſchen
Küſte

Neue Dekorationen 1 Akt Sandwikebucht
in Norwegen 3 Akt Jm Hafen einer

kleinen norwegiſchen Küſtenſtadt
Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen

Mittwoch Die Brüder von St Bernhard

Neues lIheater
Direktion E M Mauthner
Dienstag den 3 Oktober Anfang 85

Wo ist Durand
Mittwoch Novitäten Abonnements Zyklus II

Zum 1 Male
Der Vielgepräfte v Meyer Foerſter

Stadt Theater leiprig
Dienstag den 3 Oktober 1905

Nenes Theater
Robert der Teufel

Altes Theater
Der Biberpelz

Vereinigto
leipziger Schauspieolhänser

Dienstag den 8 Oktober 1905

Leipziger Schauſpielhaus
Die von Hochsattel
Theater am Thomasring

Das Feigenblatt
Gaté Rolangl

Täglich Konzert
de

Nenpolitaner
W Größte Zugkraft W

Anfang 7 Uhr abends

Bier Palagt
Täglich Konzertberühmter

Damenkapelle
Anfang 7 Uhr

Dilettanten Orchester Verein

Donnorstag 5 Oktober abends 8 Uhr
I Vebungsabend und
Generalversammlung

im Evangoel Vereinshaus Heotel Kronprinz

e Klorgen S
r GrossesSchlachtefest

Von früh 8 Uhr ab Welifleisch

D Secherneck
Hardenbergſtr 33

Morgen

S SchlachtefestFrüh 71 Uhr
S Wellfleiſch und Kraut

Siegel Hafenſtraße 47
Dienstag

Schlnchtefest
Oskar Knoche

S Robert Frauzſtraße 7

h hiachtefeſt
Fr Thiele Goetheſtr 38

Mlechte
Schuppenflechte trockene umd näſſende Flechte

ſtroph Ekzema Hautausſchläge

offene Füsse
Beinſchäden aller Art Beingeſchwüre

böſe Fihger und alte Wunden ſind oft ſehr

wer bisher vergeblich hoffte
geteilt h mache noch einen Berfuch t derv eſtens bewährten

ger Rimo SaIbeo Mrei von Gift und Säure Doſe Mart L
Dankſchreiben gehen täglich ein
Bienenwachs Naphitaian je 16 Walrzsu T m er VeruT Fi Chrysaro n 9Zu in den Avotheken

Man achte genau auf die Originalpackung woeiss
grün rot und dio Firma Rich Sehbubert Co

Weinböhla und weiso Falschungen zurück

Welcher Herr würde häusliche ſehr
vermög Dame jedoch Waiſe d Heirat
glückl mach Aufr Off v ſtrebſ Herrn er
bitte a Hrn F Wazehkuhn Berlin 8W 12

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
1 Das Städtiſche Muſeum im Eichamtsgebäude am Großen Berlin iſt täglich

geöffnet und zwar an Wochentagen von 11 bis 1 Uhr und Sonntags von
1 bis 2 Uhr

2 Das neue Skädtiſche Muſeunm in der Moritzburg iſt bis auf weiteres un
entgektlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten kann das Muſeum in der Moritzburg und der der
Stadtgemeinde gehörige Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pſg für die
Perſon beſichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum beſichtigen wollen
ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben Schulklaſſen haben pro Schüler
10 Pfg und die ſie begleitenden erwachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem Muſeumsdiener Weber im ehemaligen Lazarett
gebäude auf der Moritzburg zu löſen

Halle a den 830 Anquſt 1905 Der Magiſtrat v Holly

Bekanntmachung
Unter den im Grundſtück Buggenhagenſtraße 1 untergeſtellten Schweinen des

Reſtaurateurs Max Neubert iſt die Schweineſeuche ausgebrochen und das Gehöft des
halb unter Sperre geſtellt

Die PolizeiVerwaltungHalle a/S den 30 September 1905

Ausſchreibung
Die Ausführung verſchiedener Maurerarbeiten auf dem Pumpwerk I in

Beeſen Abbruch der alten Maſchinenfundamente und Herſtellung der Fundamente für
die neue Maſchine ſowie eines Vorbaues am Maſchinenhauſe einſchl Lieferung von
Kalk und Sand ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Montag den 9 Oktober vormittag 10 Uhr

auf dem Bureau der unterzeichneten Verwaltung Unterplan 12 einzureichen woſelbſt die
Bedingungen und Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanſchläge entnommer
werden können

Halle a den 29 September 1905
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

JInvalidenverſicherung

Reviſton der Quittungskarten
Der Unterzeichnete wird die Entrichtung der Beiträge zur Jnvalidenverſicherung

in der Stadt Halle und zwar
am Donnerstag den 5 Oktober 1905 von vormittags 10 Uhr ab

Ackerſtraße Deſſauerſtraße Ernſt Moritz Arndtſtraße Feldſtraße
am Sonnabend den 7 Oktober 1905 von vormittags 10 Uhr abz

Bismarckſtraße Hardenbergſtraße
am Dienstag den 10 Oktober 1905 von vormittags 10 Uhr ab

Herderſtraße Kaiſerſtraße
am Donnerstag den 12 Oktober 1905 von vormittags 10 Uhr ab

Fritz Reuterſtraße Uhlandſtraße Viktor Scheffelſtraße
am Sonnabend den 14 Oktober 1905 von vormittags 10 Uhr abz

Blumenthalſtraße Brandenburgerſtraße Göbenſtraße Hohenzollernſtraße
kontrollieren Zu dieſem Zwecke ſind gemäß S 1 der Kontrolworſchriften der Landes
Verſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt die Quittungskarten Aufrechnungs
beſcheinigungen Dienſt und Arbeitsbücher ſowie Krankenkaſſen Aus
weiſe bereit zu halten

Diejenigen Arbeitgeber und die am Reviſionstage beſchäftigungsloſen Verſicherten
welche bei der Reviſion nicht anweſend ſein und ſich auch nicht durch eine erwachſene
mit den Arbeits und Lohnverhältniſſen der Verſicherten vertraute Perſon vertreten laſſen
können haben die Quittungskarten ſpäteſtens am Reviſtonstage bis 9 Ahr
vormittags in meinem Burrau Richard Wagnerſtraße 60 II l
niederzulegen

Schmidt Landesſekretär
ſtellvertretender Kontrollbeamter der Landes Verſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt

Preussische Pfandſrief Banſe
Auf Grund Königlichen Privilegs und ministerieller Genehmigung sollen

M 80 000 000 49 HMypotheken Pfandbriefe Em 27 mit April 0Oktober
Zinsen welche an der Berliner Börse prospektmässig eingeführt sind und dem
nächst an der Frankfurter Börse zur Einführung gelangen von der Bank ver
ausgabt werden

Die Pfandbriefe sind vor dem 1 Januar 1915 nicht rückzablbar
so dass den Käufern die 49ige Verzinsung auf ea 10 Jahre ge
sichert ist

Die den Pfandbriefen zu Grunde liegenden Deckungs Hypotheken werden
nach den Bestimmungen des Reichs Hypothekenbankgesetzes und ausschliesslich
zur ersten Stelle abgeschlossen sie ruhen in der Hauptsache auf Wohnhäusern
in Städten von mehr als 10000 Einwohnern Objekte ohne dauernd geczoherten
Ertrag wie Bauterrains Fabriken Bergwerke Hotels Theater eto hat de Bank
grundsätzlich von der Beleihung aus Ssechlossen

Die Pfandbriefo sind von der Reichsbank gleich inländischen Staats
papieren in Klasse I für lombardfähig erklärt und ausserdem bei verschiedenen
Staatsinstituten zur Beleihung zugelassen Sie dürfen von Versicherungs
gesellschaften und Berufsgenossenschaften den gesetzlichen Vorsehriften gemäss
erworben werden und kö oanen als Heirats Kautionen für Offiziere und als
ILieferungs Kautionen bei den grösseren deutschen Städten Verwendung finden

Die Bank hat ein Aktienkapital von M 18000000 Reserven und Vorträge
von ca M 5850000 Emissionspapiere verschiedener Gattungen sind bisher ver
ausgabt ca M 265000000 Parlehnsſorderungen erworben ca M 280000000

Die Dividende beträgt seit einer Reihe von Jahren 7
Die Pfandbriefe sollen freihändig begeben werden Stücke sowie Prospekts

sind bei der Gesellschaft und der Mehrzahl der deutschen Bankfirmen erhältlieb

Preussische FPfandbrief Bank
Dannenbaum Gortan

diemitzer Schlösschen
e Zur Kirmesmorgen Dienstag großes Konzert und Wall

wozu freundlichſt einladen
Schröder Muſik Direktor R Reisseo

Nouo Wirtin W Feuer WirtLancdwelirstrasse F
Zum neuen Prinzenhof

Vorzügliches Vier und Kaffee

Rendezvous der SkKats
Schönes Vereinszimmer mit Klavier

GeneralVerſammlung
d

Hächer Innungs Krankenkaſſe zu Halle a S und Amgeg
Donnerstag den 12 Oktober 1905 nachm 5 Uhr

Börſenhalle
Tages Ordnung

1 Stellungnahme betreffs Umwandlung der Jnnungs Krankenkaſſe
2 Erhöhung der Beiträge
3 Wahl reſp Wiederwahl des GeſellenAusſchuſſes

pieler
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Für die neue Wohnung
Moderne Luxusmöboel

in Eiohe Mahagoni oder
Nussbaumholz gesohmaok
voll entworfen und sauber

gearbeitet d
r

Handtuchhafter
Kleiderleisten
Tucoherteisten
Paneelbretter
zirka 100 ver
sohiedenes neue
gesohmaokvolle

Muster schon von
465 Pfg das Stück

P An
Mitgued des Rabatt Spar Voreins
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mit bedeutenden Verbesserungen

Kein Russen mehr

A B G Brenner
Jetrotenm

kpl mit T e hen Cylinder u Doeht

Kein Blaken

Petroleum pro Stundoe

Name A B O

aut jedes andere Bassin

n n Das rationellste Licht der Jetatzeit

Niederlagen in Halle a S z
C F Rätter Leipzigerstrasse 90
Bartels Beck Leipzigerstrasse 32
Wilh Heckert Gr Ulrichstrasse 57
C G Hölzke Franckestrasse 7
Wilhelm Münster Markt 24
Gustav Rensch Poststrasso 4
F A Richter KI Ulrichstrasse 18a
Max Welz Ernst Schulze Nachf Landwebrstr,7

Glühnlicht

Brennt heller wie Gasglühlioht und
e verbraucht dabei nur tür ca 1 Pfennig

Kein Versohneiden Kein Putzen des
Dochtes es gelangen aus weohselbare
Brennringe Von grosser Haltbarkeit
zur Verwendung Der Brenner ist 80

eintsob dass er von einem Kinde

Pagst für jede vorhandene 10 und 14
Lampso mittelst Zwischenring auch

Mustergültig in Randhabung u m

n

t e

No 99
MEUAAANBX

Geiststrasse 3

Ein schönes Gesicht
iſt die beſte Empfehlungskarte Wo die
Natur dieſes verſagt wird über Nacht durch
Gebrauch von Vernhardt s Lilienmilch
das Geſicht und Hände weich und zart in

endlicher Friſche Beſeitigt LeberfleckeMüeſſer Geſichtsrole und Sommer

ſproſſen ſowie alle Unreinheiten des Ge
ſichts und der Hände a Gl 1,50 Mk
Brennessel Kopf Wasser

von L R Bernhardt Braunſchweig iſt
das allerbeſte Haarwaſſer der Neuzeit Die
Kraft der Brenneſſeleſſenz hat geradezu über
raſchenden Erfolg für das Wachstum der
Haare und kräftigt die Kopfhautporen ſo
daß ſich kein Schinn und Schuppen wieder

bilden a Gl 2,50 1,50 Mk u 75 Pfg
Französische Haarfarbe

von Jéan Rabst in Paris Greiſe und
rote Haare ſofort braun und ſchwarz un
vergänglich echt zu färben wird jedermann
erſucht dieſes neue gift und bleifreie Haar
färbemittel in Anwendung zu bringen da
einmaliges Färben die Haare für immer

echt färbt a Karton 2,50 Mk

Lockenwasser
gibt jedem Haar unverwüſtliche Locken und
Wellenkräuſe a Gl Mk u 60 Pfg

Enthaarungs Pomade
entfernt binnen 10 Minuten jeden läſtigen
Haarwnchs des Geſichts u der 1 89 t

und ſchmerzlos a Gl 1
Pnglischer Bart Wuchs

befördert bei jungen Leuten raſch einen
kräftigen Bart und verſtärkt dünngewachſene

Bärte a Gl 2,00 Mk
Birken Kopfwasser

hilft am beſten gegen das Dünnwerden
der Kopfhaare kräftigt die Kopfhaut
poren ſodaß ſich kein Schinn wieder bildet

a Gl 1,50 u 2,50 MkFohvaene Augen
werden nach dem Gebrauch des Tiroler
EnzianBrauntweins ſo geſtärkt daß
in den meiſten Fällen keine Brillen und
Augengläſer mehr gebraucht werden a Fl
1,50 Mk Derſelbe iſt zugleich haarſtärkendes Kopf und anutiſeptiſches
Mundwaſſer Gebrauchsanweiſung gratis
Rp 40 Proz Alkohol 50 Proz aqua

destillata 10 Proz Extrakt von
Blüten und der Pflanze des Enzians

Allein echt bei

i Waltsgott Hachf
Er Vlrichstrasse 30

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Flechten
527 rtFi r Hautausſ n

a 9ſtrof Aufſpringen d gf
ei neoffene

neue ſowohl als alte Wunden Ge
ſchwüre böſeFtnger h
u Entzil ufw beſeitigt ſchnell uFründith die als altbewährtes Haus

mittel in ihren Hauptbeſtandtetlen ſeit
1806 bekannte altherühmts

Ripp sehe ffeilsalbe

l w den ApothekenZahlreiche Dankſchretb rVorrätig in Halle a g in der Löwen
Apotheke am Markt

pr Pfd M 1,60 1,80 2,00 u 2,40
ist das feinete Fabrikat der Neuzeit

t i Söre HAliA S

p Pfd Packet 40 vo 60 Pfg
ist das feinste Fabrikat der Reuzeit

J W S

W Weesl
bedeutende Auswahl

Leonhardt

Saalkreis

Schlesingoer

über
dieBuch Ehe

nur A I
gratis

Acia Facob
Ateolier für Vorzeichnungen und

Stickereien
8 tät Monogrammstickoeroei

mannv Dr e mit 39 Abb ſtatt 2,50
Preisliſte über int Bücher

R Oschmann Konſtanz D 100

H9 Laurentiusstrasse L O

3 Oktober

Gegen
NMonatsraten von 2 Mk

an UHefern wir

Grammophone Musik Werke

aller Arten
Saiten

Instrumente
Violinen

Nansdolinen

m auitarren ete
von 12 Mark an

e Kodak eto so
5 wie alle Uten

silien zu
mässigsten

Preisen,
goorr rriöer Binoeles Operngläser FPeldstecher

Bial Freund in Breslau II
Mustr Preisbuck No 64 auf Ferlangen gratis und frei t

S r e IVertreter geeucht
Alles fracht zoll u faßtfrei n Nachnnur e für die ſo i beliebt wirr Fetther WS 400 Morweger

r SalzherV uneue zart et weißfleiſch Grß M jetzt onur 11 M a 6 M D Alle Kunden beſtell W
S ſeh ahr dieſe Ware weg ihres vorzügl Geſchmacks W

Al aß extra ſortierte 91 nur II M a 6i MDu E Her Grfßß Export v 1881 Swinemünde 26 R W
De üb 80 Salzfetther 25 ca 80 marinierte 3 M W
S ca 80 Fettrollmops 3 ca 70 Bratheringe 3 M W

Consolidierte Hallosche Pfännorsehaft
empfiehlt ihre anerkannt heizkräftigſten

AIt Zscherbener
38 Kohlenpresssteine

als vorzügliches Heizmaterial für den Hausbedarf
Kohlen Expedition Mausfelderſtraße 21 Fernruf 63

Petrol
Gas leizöfen

garantiert rauch und geruehlos brennend
empfehlen billigst

leonhardt 4 Sohlesinge,

Eisenwaren u WerkzeughandlungMagazin für Haus u Küchengeräte

u W ackioldermalzWerners
welches bei jedem Husten und spez bei Keuchhusten bei Kindern alsHehes Linderungs und Rährmittel zu empfehlen ist In PI a 00 100 u
60 Pfg in M Waltsgott s Neht Brogorlo Gr Ulrichstrasse 30

rer Ernst Rosa
Er Steinstr 8 Hoflieferant Er Steinstr 8
Damen Friseur und Parfumenur

mee
Spezialitäten für Damen

Rosa s Kamillen Extrakt beſtes Mittel zum Waſchen für
braune und blonde Haare macht

De

die Haare langſam wih bis ins lichteſte blond ſelbſt bei Kindern
anwendbar Fl 3 MkRosa s Modefriſur Coiffure Pariſtenne rinlichüer

nd geſundeſter Friſeurbehelf leicht und unkenntlich über den reren Haren

zu tragen Haarnnterlangen von 50 Mk an

3 gen Einſendung eines Haarmuſter von 3Zöpfe Strähnen Wert
Salon zum Shampoonieren Frisieren Ondulieren

50 Mk im Abonnement billiger
Manieuren 50 Mk

Sämtliche Artikel zur Ranicrure Nagelpflege in allen
Preiſen

Zahnhürſten Friſierkämme Sunrſfehenitel

T Wie alt sind Se ihr ſein
J ist der Masstab Wollen Sie sieh die anziehende Frische c

i Jugend bewahren so verwenden Sie Poudre ActinaS losgne eine hervorragende Neubeit auf wgenseheftſieher Grund
lage zur Konservierung und VFerschönerons des Toints und ver

f meiden Sie alle Reispuder die die poren retten ung
dadurch dje Haut zu Anssehlägen geneigt machen Actinaist von ausgezeichneter Wirkung bei unreinem Teint mr

Cesiechtsfarbe bei Raubeit Röte Aussehblag Hitzbläsehen eto Mit

Parf Mk 20 unparf Mk 90
obernahme ganzer Aussteuern

Kabt

bei

Natil

einem Stückchen weichen Gemsleder oder Batisttuch autrutragen

In Halle bei Ernst Rosa Part Grosse Steinstrasse s

Erſchei

121
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